DELL

Dell™ Latitude™ XT2 XFR

Informationen zum Setup und zu Funktionen

/A WARNUNG: Mit WARNUNG wird auf eine potenziell gefahrliche Situation
hingewiesen, die zu Sachsché&den, Verletzungen oder zum Tod fuhren kann.

A VORSICHT: VORSICHT warnt vor moglichen Beschadigungen der Hardware oder vor
Datenverlust und zeigt, wie diese vermieden werden kénnen.

ﬂ ANMERKUNG: Eine ANMERKUNG macht auf wichtige Informationen aufmerksam, mit denen
Sie den Computer besser einsetzen kdnnen.
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Dell™ Latitude™ XT2 XFR Informationen zum Setup und zu Funktionen

Anzeige
Umgebungslichtsensor
Geréatestatusanzeigen
Digital-Array-Mikrofon
Biometrisches Lesegerat
Mikrofonanschluss
Kopfhoreranschluss

ExpressCard-Steckplatz

Steckplatz fur Secure-Digital
(SD)-Karte

USB/e-SATA-Kombianschluss

Wi-Fi Catcher™-Taste

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

22

Wireless-EIN/AUS Schalter
Touchpad
Touchpad/Trackstick-Tasten
Trackstick

Tastatur
Digital-Array-Mikrofon
Betriebsschalter

Windows-Sicherheitstaste
Taste zum Drehen des Bildschirms

Dell Control Point (DCP)-Taste

Hot-Swap-Module-Kamera oder GPS
(optional)

ANMERKUNG: Drucken Sie auf <Fn><F9>, um zwischen WLAN und WWAN umzuschalten.
Latitude XT2 XFR unterstltzt den gleichzeitigen Betrieb von WLAN und WWAN nicht.
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Dell™ Latitude™ XT2 XFR Informationen zum Setup und zu Funktionen

RuUckseite und linke Seitenansicht

Stiftanzeige-LED

Betriebsanzeige/Akku-
Ladestandanzeige

1 Lautsprecher

2 IEEE 1394-Anschluss

3 USB-Anschluss (fir PowerShare)

4 QuadCool™-Temperaturverwaltung
5 Stifthalterungspunkt

6 Stift

7

8

10
11
12
13
14
15
16

Tablettgriff

Drehscharnier

Erweiterter USB-Anschluss
Netzwerkanschluss
Videoanschluss
Netzadapterstecker
Tablett-Ruckstelltaste

Bildlaufsteuerungstaste

& WARNUNG: Achten Sie darauf, die Luftungsschlitze nicht zu blockieren, schieben Sie
keine Gegenstande hinein und halten Sie die Luftungsschlitze staubfrei. Bewahren Sie
den Dell™-Computer wahrend des Betriebs nicht in schlecht durchlufteten
Umgebungen wie einem geschlossenen Computerkoffer auf. Ohne Luftzirkulation kann
der Computer Schaden nehmen oder sogar ein Brand entstehen. Der Lufter wird
eingeschaltet, wenn sich der Computer erhitzt. Das ist normal und weist nicht auf ein
Problem mit dem Lufter oder dem Computer hin.
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Unterseite

YAN

Speicherzugang 4 Docking-Anschluss

Wireless-Zugang 5 Festplattenzugang

Sperrriegel fur Akku und

Festplatte 6 Akkuzugang

VORSICHT: Es besteht Explosionsgefahr, wenn der Akku durch einen falschen Typ
ersetzt wird.
Entsorgen Sie verbrauchte Akkus laut Anweisungen.

WARNUNG: Dieses Gerat wird mit Anschlissen fur externe Antennen bereitgestellt,
um die Konnektivitat mit einem Port-Replicator fur extern montierte, mobile Antennen
zu ermoglichen. Die externe Antenne, die zur Verwendung mit diesem Produkt
zugelassen ist, ist die AP-Quad Mode-Kombiantenne. Externe Antennen mussen von
Fachpersonal installiert werden und durfen die empfohlene maximale
Antennenverstarkung fur jedes der angegebenen Frequenzbander nicht Uberschreiten.
2,4 GHz (3,24 dBi), 5,2 GHz (3,73 dBi), 5,5 GHz (4,77 dBi) und 5,8 GHz (3,87 dBi).
Zusatzlich dazu muss der Benutzer wahrend des Wireless-Betriebs mindestens 20 cm
Abstand zwischen den externen Antennen und seinem Korper einhalten.

VORSICHT: Dieses Produkt darf nur in geschlossenen Raumen verwendet werden. Die
FCC schreibt fur den Frequenzbereich von 5,15 bis 5,25 GHz die Verwendung in
geschlossenen Raumen vor, um die Interferenz mit Mobilfunk-Satellitensystemen zu
minimieren. Die Frequenzbander von 5,25-5,35 GHz und 5,65-5,85 GHz werden primar
von Radaranlagen mit hoher Leistung genutzt. Radarstationen dieser Art kdnnen
Interferenzen verursachen oder sogar das Produkt beschadigen.

Seite 4



Dell™ Latitude™ XT2 XFR Informationen zum Setup und zu Funktionen

Offnen/SchlieRen der E/A-Klappe

Alle Anschlusse und E/A-Anschlisse am Computer werden durch schlieBbare E/A-Klappen geschitzt.
Um die E/A-Klappen zu 6ffnen, gehen Sie wie folgt vor.

1. Die Abbildung unten zeigt die Klappe in ihrer geschlossenen und verriegelten Stellung. Heben
Sie den Verriegelungshebel an.
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4. Die Klappe ist nun geéffnet.

5. Gehen Sie umgekehrt vor, um die Klappe zu schliefen und zu verriegeln.

Setup-Kurzanleitung

‘& WARNUNG: Bevor Sie geméaf3 den in diesem Abschnitt beschriebenen Anleitungen
verfahren, lesen Sie zunéachst die Sicherheitshinweise in der entsprechenden
Dokumentation im Lieferumfang Ihres Computers. Weitere Informationen zu
empfohlenen SicherheitsmalRnahmen finden Sie unter
www.dell.com/regulatory_compliance.

& WARNUNG: Der Netzadapter eignet sich weltweit fur alle Steckdosen. Die Stecker oder
Steckdosenleisten kdnnen jedoch unterschiedlich sein. Wird ein falsches Kabel
verwendet oder dieses nicht ordnungsgemafR an die Steckerleiste oder die Steckdose
angeschlossen, kénnen ein Brand oder Schaden im System verursacht werden.

A VORSICHT: Ziehen Sie beim Trennen des Netzadapterkabels vom Computer am
Kabelstecker und nicht am Kabel selbst und ziehen Sie diesen fest, aber nicht ruckartig
ab, damit das Kabel nicht beschadigt wird. Beachten Sie beim Aufwickeln des
Netzadapterkabels den Winkel des Kabelanschlusses am Netzadapter, um eine
Beschadigung des Kabels zu vermeiden.

ANMERKUNG: Einige Komponenten sind méglicherweise nicht im Lieferumfang enthalten, wenn
Sie diese nicht bestellt haben.

ANMERKUNG: Alle Anschlisse und E/A-Anschlisse am Computer werden durch verschlieBbare
E/A-Klappen geschiitzt. Die Vorgehensweise zum Offnen/SchlieRen der Klappe finden Sie im
vorherigen Abschnitt.

1. Verbinden Sie den Netzadapter mit dem Netzadapteranschluss am Computer und mit der Steckdose.

Q

N
(= &)
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2. Schlieen Sie das Netzwerkkabel an.

@ e
=55 ")

3. SchlieRen Sie USB-Gerate an, zum Beispiel Maus oder Tastatur.

4. SchlieRen Sie IEEE 1394-Gerate an, zum Beispiel einen DVD-Player.

B

5. Offnen Sie den integrierten Bildschirm und driicken Sie den Betriebsschalter, um den Computer einzuschalten.

1 Betriebsanzeige 2 Akku-Ladestandanzeige
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ANMERKUNG: Es wird empfohlen, dass Sie lhren Computer mindestens einmal einschalten und
herunterfahren, bevor Sie Karten installieren oder den Computer mit einem Docking- oder
anderen externen Gerét, wie z. B. einem Drucker, verbinden.

Akku

Entfernen des Akkus

1.
2.

3.

Stellen Sie sicher, dass der Computer ausgeschaltet ist.

Falls der Computer mit einem Docking-Gerat verbunden (angedockt) ist, trennen Sie die
Verbindung. Weitere Anweisungen hierzu finden Sie in der Dokumentation zum Docking-Gerat.
Stellen Sie sicher, dass der Computer ausgeschaltet ist.

Drehen Sie den Computer mit der Unterseite nach oben und legen Sie ihn auf eine flache Unterlage.
Heben Sie die Sperrriegel auf der linken und rechten Seite des Akkus an.

6. Drucken Sie die Sperrriegel nach au3en, wie nachfolgend angezeigt.
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7. Schieben Sie den Akku ungefahr 2,5 mm nach hinten, wahrend Sie weiterhin die Sperrriegel driicken.

8. Heben Sie den Akku aus dem Computer heraus.
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Einbau des Akkus

1. Drehen Sie den Computer mit der Unterseite nach oben und legen Sie ihn auf eine flache Unterlage.
2. Heben Sie den Akku an und legen Sie ihn in den Computer.

3. Schieben Sie den Akku ungefahr 2,5 mm in die in der Abbildung gezeigte Richtung. Der Akku
rastet ein.
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4. Dricken Sie die Akkusperrriegel nach unten in ihre flache Position.

Festplatte

Entfernen einer Festplatte

Stellen Sie sicher, dass der Computer ausgeschaltet ist.

Drehen Sie den Computer mit der Unterseite nach oben und legen Sie ihn auf eine flache Unterlage.
Entfernen Sie den Akku so, wie im vorherigen Abschnitt beschrieben.

Machen Sie die Festplatte im Akkufach wie nachfolgend gezeigt ausfindig.

PwnP
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5. Schieben Sie die Festplatte in die nachfolgend gezeigte Richtung und heben Sie sie leicht an,
um sie herauszuziehen.

Einbau einer Festplatte

1. Legen Sie die Festplatte so auf das Akkufach, dass die 4 Haken an der Unterseite der
Festplatte mit den 4 Schlitzen im Sockel ausgerichtet sind.

2. Schieben Sie die Festplatte in die nachfolgend gezeigte Richtung und stellen Sie sicher, dass
sie an den Hauptplatinenanschluss angeschlossen ist.
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3. Bauen Sie den Akku wieder so ein, wie im vorherigen Abschnitt beschrieben.

Speicherzugangsklappe

ANMERKUNG: Weitere Informationen zum Entfernen und Austauschen von Speicher finden
Sie im Service-Handbuch.

Stellen Sie sicher, dass der Computer ausgeschaltet ist.

Drehen Sie den Computer mit der Unterseite nach oben und legen Sie ihn auf eine flache Unterlage.
Entfernen Sie den Akku so, wie im vorherigen Abschnitt beschrieben.

Machen Sie die Speicherzugangsklappe wie nachfolgend gezeigt ausfindig.

PwNPE

5. Loésen Sie die 2 Schrauben, mit der die Speicherzugangsklappe befestigt ist.
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7. Sie haben jetzt Zugang zu den Speichermodulen.
8. Gehen Sie umgekehrt vor, um die Speicherzugangsklappe wieder zu befestigen und zu sichern.

Installation des Stifts und der Halterung

1 Stifthalterungspunkt 3 Stift
2 Halterung

Der Stift und die Halterung werden am Halterungspunkt an den Computer angeschlossen.

1 Nahaufnahme des Halterungspunktes mit angeschlossener Halterung

Der Stift wird zur sicheren Aufbewahrung in den Stiftschacht gesteckt. Fiihren Sie ihn so weit ein, bis
er einrastet.
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Um ihn herauszuziehen, dricken Sie erst kurzzeitig auf den Stift, bis es klickt und er freigegeben wird.
Danach kann der Stift aus dem Stiftschacht herausgezogen werden.

Hot-Swap-Module

In den hot-Swap-Modul-Bereich kénnen entweder eine optionale Kamera oder ein GPS-Gerat
eingebaut werden.
Um eine hot-Swap-Modul-Kamera oder ein GPS-Gerat einzubauen, gehen Sie wie folgt vor.

1. Legen Sie den Computer auf eine flache Unterlage und 6ffnen Sie die Anzeige im Notebook-
oder Tablett-Modus. Machen Sie den Bereich Uber der Anzeige ausfindig, in den das hot-Swap-
Modul-Geréat eingebaut wird.

Die Abbildung oben zeigt die Verriegelung
in der verriegelten Stellung.

Die Abbildung oben zeigt die Verriegelung
in der unverriegelten Stellung.

2. Schieben Sie die Verriegelung fur das hot-Swap-Modul-Geréat in die unverriegelte Stellung und
entfernen Sie die Dummy-Abdeckung.
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3. Fuhren Sie das hot-Swap-Modul ein (Kamera oder GPS). Stellen Sie sicher, dass das Gerat
einwandfrei sitzt.

4. Verriegeln Sie das hot-Swap-Modul-Gerét an seiner Position, indem Sie die Verriegelung in die
verriegelte Stellung bringen.
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GPS-Gerat

Befolgen Sie die Anweisungen im vorherigen Abschnitt zu den hot-Swap-Module, um das
GPS-Geréat zu installieren. Stellen Sie sicher, dass das GPS-Gerat einwandfrei sitzt und verriegelt ist.

GPS-Hardwarekonfiguration

Es ist wichtig, dass Sie die Hardwareeinstellungen Ihres Computers ordnungsgeman konfigurieren,
damit das GPS-Gerat korrekt funktioniert. Die folgenden Anweisungen zeigen die korrekte
Vorgehensweise zum Konfigurieren eines Kommunikationsanschlusses an, an dem das GPS-Gerat
betrieben werden soll.

1. Klicken Sie auf Start und dann mit der rechten Maustaste auf Arbeitsplatz; klicken Sie dann
auf Eigenschaften.
2. Klicken Sie auf Gerate-Manager.

)

(% » Control Panel » System -

View basic information about your computer

= Windows edition
¥ Remote settings
Windows Vista™ Ultimate
f;‘ System protection 5 : 3 x
Copyright © 2007 Microsoft Corporation. All rights reserved.

¥ Advanced system settings S an

System
Manufacturer: Dell
Rating: m Windows Experience Index: Unrated
Processor: Intel(R) Core(TM)2 Duo CPU  U9400 @ 1.40GHz 140 GHz

Memory (RAM): 300 GB ‘
System type: 32-bit Operating System
Tablet PC functionality: Available

Computer name, domain, and workgroup settings
S ako Computer name: AMG-PC
Windows Update Full computer name: AMG-PC
Computer description:

Workgroup: WORKGROUP
1
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Doppelklicken Sie auf Anschlisse. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf USB Serielle
Schnittstelle (COM#) und wahlen Sie Eigenschaften aus.

elp

@5 w2 R
=g AMG-PC
]--a Batteries

Computer
H- ¥ Credential Vault Device
]--% Digitizers
H-y—y Disk drives

+-A Display adapters
]--Eﬁ Hurnan Interface Devices
- i IEEE 1394 Bus host controllers
i-Z2 Keyboards
]ﬂ Mice and other pointing devices
]---ll;i Monitors
]’!:P' Network adapters
oW Portable Devices
Ports (COM & LPT)

Update Driver Software...

]--ﬁ Processors
i =5 5D host adapters Disable
i Smart card readers Uninstall
]ﬂ Sound, video and ga
]C— Storage controllers

Scan for hardware changes

H-1K System devices Properties

- i Universal Serial Bus ¢
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4. Offnen Sie die Registerkarte Anschlusseinstellungen. Vergewissern Sie sich, dass jedem
nachfolgend angefuihrten Feld folgende Einstellungen zugewiesen sind:

Bits pro Sekunde: 4800
Datenbits: 8

Paritat: Keine
Stoppbits:: 1
Flusssteuerung: Keine

USE Serial Port (COMB) Pro

General | Port Settings | Driver | Details

Bits per second:

Data bits:

Parity

Stop bits:

Flow control

] [ Restore Defaults ]

Softwarekonfiguration

Es gibt viele Standardprogramme und nutzungsspezifische Anwendungen, die mit diesem GPS-Modul
kompatibel sind. Méglicherweise sind zusatzliche Konfigurationsschritte erforderlich, damit die
Software mit dem GPS-Modul funktioniert. Befolgen Sie die Anweisungen lhres Softwareherstellers.

Kamera

Befolgen Sie die Anweisungen im vorherigen Abschnitt zu den Hot-Swap-Modul-Geréten, um das
Kamera-Gerét zu installieren. Stellen Sie sicher, dass die Kamera einwandfrei sitzt und verriegelt ist.

Verifizieren der Kamerakonfiguration

Wenn die Kamera nicht oder nur phasenweise funktioniert, fihren Sie folgende Schritte aus, um die
Kamerakonfiguration zu verifizieren.
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1. Klicken Sie auf Start und dann mit der rechten Maustaste auf Arbeitsplatz; klicken Sie dann
auf Eigenschaften.
2. Kilicken Sie auf Gerate-Manager.

=

|

! » Control Panel » Systemm -

-

View basic information about your computer

= Windows edition
¥ Remote settings
Windows Vista™ Ultimate

em protection 3 : _ x
Copyright © 2007 Microsoft Corporation. All rights reserved.

¥ Advanced system settings S an

System
Manufacturer: Dell
Rating: m Windows Experience Index: Unrated
Processor: Intel(R) Core(TM)2 Duo CPU  U9400 @ 1.40GHz 140 GHz
Mermory (RAM): 3.00 GB
System type: 32-bit Operating System
Tablet PC functionality: Available

Computer name, domain, and workgroup settings
Seealso Computer name: AMG-PC
Windows Update Full computer name: AMG-PC
Security Center Computer description:

Performance Workgroup: WORKGROUP
1
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3. Doppelklicken Sie auf Bildverarbeitungsgerate und suchen Sie nach USB UVC Webcam.

[a’, Device Manager - aa
File Action View Help

e | EHE

B4 AMG-PC

&3] a Batteries
| i& Computer
& &¥ Credential Vault Device
&l ﬁ’}i‘, Digitizers
}- Disk drives
K Display adapters
U5 Human Interface Devices
@ IEEE 1394 Bus host controllers
-2 Imaging devices

& Use UV Webcar

= Keyboards
3 ﬂ Mice and other pointing devices
& Monitors
&¥ Network adapters
2 Processors
E= SD host adapters
&> Smart card readers
+1-% Sound, video and game controllers
1-&> Storage controllers

& E-E

+

3]

- -3

&

-4 System devices
= @ Universal Serial Bus controllers
; @ Generic USB Hub

: . Intel(R) ICH9 Family USB Universal Host Controller - 2934
i Intel(R) ICHS Family USB Universal Host Controller - 2935
| - @ Intel(R) ICH Family USB Universal Host Controller - 2936

a. Wenn ein gelbes Dreieck mit Ausrufezeichen am Geréat anzeigt, dass die Hardware
nicht erkannt werden kann, sollten die Treiber erneut installiert werden.

b. Wenn Sie unter Gerdte-Manager den Eintrag USB UVC Webcam sehen, die Kamera
aber trotzdem nicht funktioniert, suchen Sie nach USB-Verbundgerat und 6ffnen Sie
im Dialogfeld Eigenschaften fur das USB-Verbundgerat die Registerkarte
Allgemein. Wenn Uber dem USB-Symbol fir das Geréat ein Nach-unten-Pfeil angezeigt
wird, ist das Geréat installiert, muss aber aktiviert werden.

4. Stellen Sie sicher, dass die Messaging-Anwendung die Kamera nicht deaktiviert oder
ausgeschaltet hat.
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Technische Daten

ﬂ ANMERKUNG: Die angebotenen Konfigurationen kdnnen je nach Region variieren.
Weitere Informationen zur Konfiguration Ihres Computers erhalten Sie, indem Sie auf
Start -> Hilfe und Support klicken und die Option zum Anzeigen von Informationen
Uber lhren Computer auswahlen.

Prozessoren Intel® Core™2 Duo ULV-Prozessor bis SU9600 (1,6 GHz, 800 MHz FSB, 3 MB L2
Cache) mit vPro-Technologie

Chipsatz Intel® Small Form Factor Montevina-Chipsatz

Grafik Intel integrierter Grafikbeschleuniger 4500MHD

Audio 1 Lautsprecher, Stereokopfhdrer und Leitungsausgangsbuchse, Mikrofon

Arbeitsspeicher

Bis zu 5 GB DDR3 1066 MHz (1 GB + 1 Steckplatz)

Datenspeicher

HDD 160 GB 5400 RPM SATA
SSD 64 GB Mobility, 128 GB FDE SSD

Anzeige 12,1" WXGA DLV fiur AuReneinsatz (400 nits) mit Resistive Touch- oder Dual
Touch-Option

Kamera Optionale (IP54-geschitzte) integrierte Kamera mit 2,0 MPixeln

Anschlisse 1394, USB 2.0 (x2), USB 2.0/eSATA, VGA, RJ-45, Audio

Erweiterungskarten

Express 54 (Unterstitzung fur 34 und 54 mm), SD-Kartensteckplatz

Docking Fahrzeug-Docking, Desktop-Medienschacht

OoDD Optionaler, externer, modularer Medienschacht (E-Family) 8X DVD-ROM,
24X CDRW/DVD, 8X DVD+/-RW, 2. Festplatte

Akku Li-lonen-Akku mit 4 Zellen, 28 W/hr primar (Standard)
Li-lonen-Akku mit 6 Zellen, 42 W/hr primar (optional)

Slice-Akku Slice-Akku mit hoher Kapazitat mit 9 Zellen, 45 W/hr (optional)

Ethernet 10/100/1000 base-T-Ethernet

WLAN Bis zu Intel® WIiFi® Link 5300 (802.11a/g/Draft n 3x3)

WPAN Dell 365 Bluetooth®-Modul

WWAN Dell Wireless 5720 EV-DOrA Mobile Broadbandl1 Minicard

Dell Wireless 5530 HSUPA/HSDPA Mobile Broadbandl Minicard, GOBI

Hot-Swap-Modul

Optionaler GPS-Empfanger oder 2,0-MPixel-Kamera

Sicherheit Dell ControlVault®, Dell ControlPoint Security ManagerCable-Verriegelungsschlitz,
Integriertes Smart Card-Kartenlesegeréat, Fingerprint-Lesegeréat, Computrace-
Option, TPM 1.2

Ergonomie 310 x 244 x 38 mm (12,2" x 9,6" x 1,49")

Gewicht Beginnend bei unter 2,5 kg

Umwelttests und

Unabhéngiger Test gemald MIL-STD-810F auf Folgendes:
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Zertifizierung °

Falltest aus 90 cm Hohe, Regen, Staub, Vibration, StoReinwirkung,
Luftfeuchtigkeit, Temperaturschock und extreme Temperaturen (In Betrieb:
-23 °C bis 60 °C; Nicht in Betrieb: -40 °C bis 70 °C)

e Schutzart IP-54 — Staubschutzart Klasse 5: Das Eindringen von Staub
beeintrachtigt den normalen Betrieb des Gerats nicht; Klasse 4 Spritzwasser:
keine schédliche Effekte bei praktischer beliebiger Richtung

* Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ubersicht der unabhangigen Umgebungsbedingungstests

Weitere Informationen und Ressourcen

Ziel/Aufgabe:

Informationsquelle/Ressource:

Uberprifen von Garantieinformationen, Verkaufs-
und Lieferbedingungen (nur fur USA),
Sicherheitshinweisen, Betriebsbestimmungen,
Informationen zur Ergonomie und Endbenutzer-
Lizenzvereinbarung.

Die Dokumente mit Sicherheitshinweisen und
Zulassungsinformationen im Lieferumfang lhres
Computers sowie die Regulatory Compliance
Homepage (Startseite mit weiteren Informationen
zu Betriebsbestimmungen) unter
www.dell.com/regulatory_compliance.
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Irrtimer und technische Anderungen vorbehalten.
© 2009 Dell Inc. Alle Rechte vorbehalten. Gedruckt in den USA

Die Vervielfaltigung oder Wiedergabe dieser Unterlagen in jeglicher Weise ohne schriftliche Genehmigung von Dell Inc. ist
strengstens untersagt.

In diesem Dokument verwendete Marken: Dell, Latitude, Dell, Wi-Fi Catcher und das DELL-Logo sind Marken von Dell Inc.;
Intel ist in den USA und anderen Landern eine eingetragene Marke der Intel Corporation; Windows ist in den USA und
anderen Landern eine eingetragene Marke der Microsoft Corporation.

Alle anderen in dieser Dokumentation genannten Marken und Handelsbezeichnungen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller
und Firmen. Dell Inc. erhebt keinen Anspruch auf Marken und Handelsbezeichnungen mit Ausnahme der eigenen.

Seite 25



	Vorderseite und rechte Seitenansicht
	/
	Unterseite
	/
	Öffnen/Schließen der E/A-Klappe
	Setup-Kurzanleitung
	Akku 
	Entfernen des Akkus
	Einbau des Akkus

	Festplatte
	Entfernen einer Festplatte
	Einbau einer Festplatte
	Speicherzugangsklappe

	Installation des Stifts und der Halterung
	 Hot-Swap-Module
	GPS-Gerät
	GPS-Hardwarekonfiguration
	Softwarekonfiguration

	Kamera
	Verifizieren der Kamerakonfiguration


	Technische Daten
	* Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Übersicht der unabhängigen Umgebungsbedingungstests
	Weitere Informationen und Ressourcen
	Ziel/Aufgabe:
	Informationsquelle/Ressource:
	Überprüfen von Garantieinformationen, Verkaufs- und Lieferbedingungen (nur für USA), Sicherheitshinweisen, Betriebsbestimmungen, Informationen zur Ergonomie und Endbenutzer-Lizenzvereinbarung.
	Die Dokumente mit Sicherheitshinweisen und Zulassungsinformationen im Lieferumfang Ihres Computers sowie die Regulatory Compliance Homepage (Startseite mit weiteren Informationen zu Betriebsbestimmungen) unter
	www.dell.com/regulatory_compliance.

